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Die CDU hat illegale Parteispenden in Höhe von ca. 820.000 € des windigen 
Immobilienunternehmers ,,Christoph Gröner“ angenommen,obwohl dieser verbotenerweise konkre-
te Forderungen mit seiner Spende verknüpft hat (sogenannte Einflußspende).
So verlangt er,daß die CDU in Berlin den Mietdeckel entschärfen sollte,falls dieser das Verfahren in
Karlsruhe überlebt hätte.
Die Bundesverwaltung,die eigentlich die Finanzen der Parteien kontrollieren soll,hat einen kurzen 
Blick auf den Fall geworfen und die Ahndung des Vorwurfs verworfen.
Auch auf schriftliche Aufforderung hin weigerte sie sich,den Fall genauer zu untersuchen.
Das Brisante:Wenn die Bundesverwaltung die Rechtswidrigkeit der Spenden feststellt,muß die 
CDU das Dreifache der inkriminierten Summe als Strafe zahlen-also rund 2,5 Millionen Euro.

Schwarzkonten unter Bundeskanzler Helmut Kohl

Erinnerungen:Damals war Helmut Kohl Bundeskanzler und kam von der CDU.

Es ist damals herausgekommen,daß bei der CDU Schwarzkonten hatte,wo Spender Geld einzahlten
und das ohne Kenntnis der Bundesverwaltung,die für die Kontrolle der Parteienfinanzierung zu-
ständig ist.
Nach Aussage von Herrn Kohl wußte er angeblich nichts von den Schwarzkonten-wer´s glaubt 
wird selig !!-aber die CDU mußte dann eine Geldstrafe in Millionenhöhe zahlen.
Herr Kohl hat dann mit seinen Freunden in der Wirtschaft telefoniert und dann floßen urplötzlich
Spenden in Millionenhöhe an die CDU,die damit dann die Strafe bezahlte.
Man hatte dadurch erreicht,daß die CDU-Mitglieder die Strafe nicht bezahlen mußten.

Das alles stank bis zum Himmel und jeder Bürger weiß seit dem,daß in der CDU Korruption
vorhanden ist und sich da Leute die Taschen vollstecken.
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